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Ich gehe Fischen!
 

•	Bitte Gott für Frieden und mehr 
soziale Gerechtigkeit auf dieser 
Welt.

•	Danke Gott für jeden neuen Tag, 
den wir in Frieden und Einklang 
miteinander verbringen dürfen.  

•	Bitte Gott für kreative Ideen 
und viel Elan für die nun lau-
fenden Vorbereitungen für 
den diesjährigen Männertag.  

•	Danke Gott für all die christlichen 
Organisationen in unserem Land, 
die sich für die Verbreitung der gu-
ten Nachricht einsetzen. 
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Thomas Volkart
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paarmal begegnete und Zeichen tat, 
um sie von seiner Auferstehung zu 
überzeugen und zu ermutigen. Doch 
irgendwie war da noch etwas, das 
sie zurückhielt. Einmal sassen ein 
paar Jünger zusammen und wuss-
ten wohl nicht, was sie jetzt noch 
tun sollten. Schliesslich kam Petrus 
nichts Besseres in den Sinn als… 
ich gehe Fischen! Ich schreibe das 
jetzt vielleicht ein wenig sarkas-
tisch. Aber vielleicht kannst du dich 
gerade in seine Situation hineinver-
setzen. Petrus geht zurück zu seinen 
Wurzeln. Dahin, wo er herkam. War 
denn alles mit Jesus umsonst? Plag-
te ihn etwas? 

Ab ins Schneckenhaus!
Ich kenne das. Ich habe mich auch 
schon für etwas abgerackert, alles 
gegeben. Ja, es war doch für den 
Herrn und dann war da plötzlich die-
se innere Leere. Meine Arbeit trug 
nicht die erhofften Früchte. Oder 
zumindest nicht jene, die ich mir 
erhoffte. Was also hat es gebracht? 

Und was macht ein Mann dann? Er 
geht in den Bastelraum, geht seinem 
Hobby nach, verkriecht sich ins sein 
Schneckenhaus. Ist doch typisch! 
Petrus tat es genauso. Er tut wieder 
das, was er gut kann - fischen.

Neuanfang…
Jesus wusste das genau. Er kannte 
seine Pappenheimer! Und er weiss es 
auch bei dir und bei mir. Und wo holt 
er uns dann ab? Genau! Im Bastelraum 

oder dort, wohin wir uns verkrochen 
haben. Bei den Jünger war es am See. 
Jesus sucht die Begegnung, er will 
Heilung schenken. 
Er will, dass wir eine neue Sicht be-
kommen. Mich führte Jesus in die 
Ruhe. In eine Auszeit. Damit ich wie-
der eine Perspektive erhalte. Er zeigte 
mir einen Neuanfang mit neuer Sicht… 
seiner Sicht!

… mit Herausforderung
«Fahrt nochmals raus und werft die 
Netze auf der anderen Seite aus!» 
«Ja, hallo, versteht der denn was vom 
Fischen? Es ist ja schon Tag! Was 
soll das?» Doch die Jünger tun, was 
Jesus ihnen gesagt hat. Und was ge-
schieht…? 
Der zweite Fang des Lebens! Jesus 
wiederholte also genau das, was er 
damals tat, als er sie zum ersten Mal 

Frage 1:	 Versetze dich in die 
Stiation von Petrus. Nimm dir eine 
Zeit der Stille und überlege, wie du 
handeln würdest (ohne den Ausgang 
zu wissen).

Frage 2: Hast du schon einmal 
aufgegeben und hast dich 
verkrochen? Bist du bei irgend 
etwas blockiert zu handeln? Was 
gab oder gibt dir den Ausschlag zum 
Weitergehen? Ermutigt einander darin 

 

und betet füreinander...dass keiner 
zurück zu den Fischen geht.

Frage 3: Lies Samuel 30, 3-8. Was 
kannst du von David lernen?

Frage4: Welche momentanen 
Situationen machen dir Mühe? Wobei 
siehst du aktuell keine Lösung (sei es 
in der Ehe, im Beruf, in der Gemeinde 
etc.)? Seid ehrlich zueinander. Bringt 
es im Gebet vor Gott.

Jetzt muss ich mich zuerst erklären, 
liebe Fischliebhaber. Es geht eigent-
lich gar nicht um dieses schöne 
Hobby. Klar träume ich nach wie vor 
vom Fischen in der Nordsee oder in 
Kanada. Aber hier hat das Fischen 
eine viel tiefere Bedeutung.

Fischer von Beruf
Bei Petrus war es kein Traum, son-
dern Wirklichkeit. Er war von Beruf 
Fischer, kannte den See Genezareth 
nebst Johannes und Jakobus wohl 
wie kein zweiter. 
Nun, das Fischen hat er aufgegeben, 
denn es ist etwas Besseres in sein 
Leben getreten. Der Rabbi Jesus 
«lockte» ihn einfach weg von den 
Fischen. Drei Jahre Intensivzeit mit 
ihm. Voll Begeisterung und Elan war 
Petrus dabei. Bis zu jenem schick-
salshaften Abend am Feuer, als er 
Jesus verleugnete. 

Aus und vorbei?
Aus und vorbei. «Ich habe versagt, 
was soll jetzt noch aus mir werden?» 
Und dann haben sie seinen Herrn 
auch noch umgebracht. Petrus blieb 
zwar mit den andern zusammen, je-
doch traurig und mit vielen Fragen.

Hoffnung oder back to the 
Roots?
Doch Jesus lebt! Wir haben das ge-
rade an Ostern wieder gefeiert. Die 
Jünger erfuhren es auch und Johan-
nes erzählt uns in seinem Evange-
lium, dass Jesus Ihnen noch ein 

vom Fischen weggeholt hat. Warum? 
Um ihnen klarzumachen, dass ihr Auf-
trag von nun an nicht mehr bei den Fi-
schen, sondern bei den Menschen ist. 
Sei also nicht verwundert, wenn Jesus 
bei dir genau so handelt. 
Zurück auf Feld eins! Doch jetzt geht 
es anders vorwärts. Petrus erkennt: 
«Ich bin geliebt, gewollt und bin aus-
gerüstet mit einem Auftrag.» Von da 
an geht er nie mehr zu den Fischen 
zurück! Und Du…? Und ich…?

Für ein Leben ohne Pornografie. 
Wir bieten Aufklärung, Prävention 
und Beratung. www.safersurfing.org
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